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Name 

 
Zugangsvoraussetzun-
gen 

 
Info 

Anzahl der 
Kinder und 
Jugendli-
chen 

 
Altersgruppen 

 
Zeiträume 

 
Coachingeinheiten 
(à 45min) pro Wo-
che 

 
Austragungsort 
und -art 

Projekt 
„MaBiA“ 

Migration/Flucht, 
Bezug von SGB II o. SGB 
III Leistungen, 
Einmündung kann über 
einen Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutschein 
(AVGS) der Bundesagen-
tur für Arbeit oder des 
Jobcenters erfolgen. 

Individuelle Beratung und 
engmaschige Begleitung 
von Menschen mit Migrati-
onshintergrund im Integra-
tionsprozess. Anbieten von 
Orientierungshilfen, Abbau 
von Schwellenängsten u. 
Befähigung von selbststän-
digem Handeln im Alltag. 
Unterstützung und Stabili-
sierung von Menschen in 
migrationsspezifischen Kri-
sensituationen. 

134 Indirekt (58): Kin-
der und Jugendli-
che zwischen 0-17 
Jahren 
 
Direkt (76): junge 
Erwachsene zwi-
schen 18 – 25 Jah-
ren 

Seit 2016 3,75 Unterrichts-
einheiten pro Wo-
che 
 
6 Monate pro Maß-
nahmedurchlauf 
mit Möglichkeit der 
Verlängerung 

Münster 
Kreis Warendorf 
Kreis Steinfurt 
Kreis Coesfeld 
 
Aufsuchend im 
Lebensraum der 
Teilnehmenden, 
Begleitung zu ex-
ternen Terminen 
(Ärzte, Beratungs-
stellen, Woh-
nungsbesichti-
gungen, Ämter 
u.v.m.), im Büro. 

Projekt 
„ANB – 
Aktiv Neu 
Begin-
nen“ 

Körperliche/psychische 
(vermutete) Beeinträch-
tigungen, Abhängig-
keitserkrankungen, 
Bezug von SGB II o. SGB 
III Leistungen, Einmün-
dung kann über einen 
Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein 
(AVGS) der Bundesagen-
tur für Arbeit oder des 
Jobcenters erfolgen. 

Individuelle Beratung und 
engmaschige Begleitung 
von Menschen mit psychi-
schen/ körperlichen Beein-
trächtigungen, komplexen 
(gesundheitlichen) Unter-
stützungsbedarfen und/o-
der Suchterkrankungen. 
Initiieren von Diagnosen, 
Anbindung an Fachstellen 
und Angeboten der Ge-
sundheitsfürsorge, 

26 
 

Indirekt: Schulkin-
der zwischen 6-18 
Jahren 
 
Direkt: junge Er-
wachsene zwi-
schen 18 – 27 Jah-
ren 
 

Seit 2021 5 Unterrichtsein-
heiten pro Woche 
 
12 Monate pro 
Maßnahmedurch-
lauf mit der Mög-
lichkeit der Verlän-
gerung 

Münster 
Kreis Warendorf 
Kreis Steinfurt 
 
Aufsuchend im 
Lebensraum der 
Teilnehmenden, 
Begleitung zu ex-
ternen Terminen 
(Ärzte, Beratungs-
stellen, 



Verbesserung der gesell-
schaftlichen u. beruflichen 
Teilhabe. 

Wohnungsbesich-
tigungen, Ämter 
u.v.m.), im Büro 

Projekt 
„Ma-
BiS.Net-
Kommu-
nal“ 

Straffälligkeit/Strafent-
lassene, Bezug von SGB 
II o. SGB III Leistungen, 
Einmündung kann über 
einen Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutschein 
(AVGS) der Bundesagen-
tur für Arbeit oder des 
Jobcenters erfolgen. 

Ziel der Maßnahme ist die 
Beseitigung von Vermitt-
lungshemmnissen im sozia-
len und beruflichen Bereich 
bei straffälligen oder straf-
entlassenen Menschen. 
Dazu gehört das Bearbeiten 
von Schuldenproblemati-
ken, Suchtabhängigkeiten, 
persönlichen Problemen 
sowie fehlender beruflicher 
und schulischer Qualifizie-
rungen. 

184 (primär 
indirekt) 

Indirekt: Kinder 
und Jugendliche 
zwischen 0-17 
Jahren 
 
Direkt: junge Er-
wachsene zwi-
schen 18 – 25 Jah-
ren 

Seit 2012 2,75 UEs pro Wo-
che 
 
6 Monate pro Maß-
nahmedurchlauf 
mit der Möglichkeit 
der Verlängerung 

Münster 
Kreis Warendorf 
Kreis Steinfurt 
Kreis Coesfeld 
Gelsenkirchen 
 
Aufsuchend im 
Lebensraum der 
Teilnehmenden, 
Begleitung zu ex-
ternen Terminen 
(Ärzte, Beratungs-
stellen, Ämter 
u.v.m.), im Büro. 

Projekt 
„ANNA“ 
 
 
Projekt 
„ANNA“ 
3.0 (ESF 
Förde-
rung) 

(Allein-)Erziehende, 
Bezug von SGB II o. SGB 
III Leistungen, Freiwilli-
ges Angebot, 
Einmündung erfolgt 
über das Jobcenter Kreis 
Warendorf und die am 
Projekt beteiligten Ge-
meinden. 

Ziel des Projektes ist die 
Stärkung und Unterstüt-
zung von Familien – Eltern 
mit Kindern unter 18 Jahren 
– die Leistungen nach dem 
SGB II beziehen, mit beson-
derer Berücksichtigung der 
Zielgruppe der Alleinerzie-
henden. Die ANNA-Familien 
werden durch systemische 
Familienberatung ermutigt, 
ihre Denk- und Verhaltens-
muster in Bezug auf das Er-
werbsleben zu verändern. 
Dabei werden vor allem die 
Frauen in ihrer Rolle als 

100 
 
 
 
 
34 

Indirekt: Kinder 
und Jugendliche 
zwischen 0-17 
Jahren 
 
 
Direkt: junge Er-
wachsene zwi-
schen 18-25 Jah-
ren 

2020 – 2023 
 
 
 
 
Seit 2023 

Je nach Bedarf, 
keine konkreten 
Zeitvorgaben 

Kreis Warendorf 
 
 
 
 
Kreis Warendorf 
 
 
Aufsuchend im 
Lebensraum der 
Teilnehmenden, 
Begleitung zu ex-
ternen Terminen 
(Ärzte, Beratungs-
stellen, Ämter 
u.v.m.), im Büro. 



Erwerbsfähige gestärkt, in 
der Bewältigung von Fami-
lie und Beruf unterstützt 
und damit der Feminisie-
rung von Armut entgegen-
gewirkt. 

Projekt 
„PeViB“ 

Bedarfsgemeinschaften, 
Bezug von SGB II o. SGB 
III Leistungen,  
Einmündung kann über 
einen Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutschein 
(AVGS) der Bundesagen-
tur für Arbeit oder des 
Jobcenters erfolgen. 

Ziel von PeViB ist eine ganz-
heitliche Begleitung und 
Unterstützung von Bedarfs-
gemeinschaften in deren 
beruflichen Integrations-
prozessen in persönlicher, 
familiärer und sozialer Hin-
sicht. Von hoher Bedeutung 
ist in der Zusammenarbeit 
das Fundament einer per-
sönlichen, familiären und 
gesundheitlichen Stabilität. 

76 (primär 
direkt) 

Indirekt: Kinder 
und Jugendliche 
zwischen 0-17 
Jahren 
 
 
Direkt: junge Er-
wachsene zwi-
schen 18-25 Jah-
ren 

Seit 2020 6,75 UEs pro Wo-
che 
 
9 Monate pro Maß-
nahmedurchlauf 
mit der Möglichkeit 
der Verlängerung 

Münster 
Kreis Warendorf 
 
Aufsuchend im 
Lebensraum der 
Teilnehmenden, 
Begleitung zu ex-
ternen Terminen 
(Ärzte, Beratungs-
stellen, Woh-
nungsbesichti-
gungen, Ämter 
u.v.m.), im Büro. 

Psychoso-
ziale  
Prozess-
beratung 

Personen, die eine Straf-
tat erleben mussten und 
in Folge dessen als 
Zeug*innen im Strafver-
fahren auftreten sollen. 

Die psychosoziale Prozess-
begleitung ist eine beson-
ders intensive Form der Un-
terstützung vor, während 
und nach einem Strafver-
fahren. Zu den Beratungsin-
halten zählen unter ande-
rem: Informationen zum 
Ablauf und zu den Beteilig-
ten im gesamten Strafver-
fahren, Vorbereitung auf 
das Strafverfahren und die 
damit verbundenen emoti-
onalen Belastungen, 

54 Kinder im Alter 
von 5-12 Jahren 
Jugendliche bis 18 
Jahre 

Seit 2018 Je nach Bedarf, 
keine konkreten 
Zeitvorgaben 

Münsterland 
 
Prozessbegleitung 
findet im Gericht 
statt. Vorher fin-
den Beratungsge-
spräche in der Be-
ratungsstelle oder 
im Rahmen von 
Hausbesuchen 
statt. Häufig er-
folgt im Vorfeld 
eine Begleitung 
zur polizeilichen 



Begleitung während des 
Gerichtsverfahrens, Infor-
mationen zu Rechten und 
Pflichten als Strafzeu-
gin/Strafzeuge. 

Vernehmung zur 
Kripo. In zwei Fäl-
len erfolgt ein 
Vernetzungskon-
takt beim Jugend-
amt Münster, in 
einem Fall von 
2019 – 2023. 

 

Indirekt: Ausschließlich die Erziehungsberechtigten werden innerhalb der Maßnahme betreut, jedoch werden in diesem Rahmen auch Thematiken, die ihre Kinder 

betreffen, bearbeitet (Kindergeldantrag, Anbindung an Kita/Schule, Nachhilfe installieren, HzE installieren, Kontakt mit dem Jugendamt etc.). 

Direkt: Die Kinder und Jugendlichen nehmen als Teilnehmende eigenständig an der Maßnahme teil. 

• Welche konkreten Kontakte haben innerhalb der Maßnahmen zur Kinder- und Jugendhilfe/ zum Jugendamt stattgefunden? 

- Begleitung zum Gericht 

- Unterstützung der Eltern und/oder Kinder im Kontakt mit dem Jugendamt und im Rahmen installierter Hilfen zur Erziehung oder in der Antragstellung 

dieser 

- Unterstützung bei Sorgerechtsangelegenheiten 

- Begleitung zu Hilfeplangesprächen und Beratungsgesprächen mit den Fachkräften des Jugendamtes 

- Fallbesprechung und Hilfsprozessbegleitung mit den Fachkräften des Jugendamtes 

 

• Qualifizierungen der Mitarbeitenden im Chance e.V. mit Blick auf Kinder und Jugendliche 

- Systemische Berater*innen 

- Kinderschutzfachkraft 

- Frühere Tätigkeit in der Kinder- und Jugendhilfe  

- Frühere Tätigkeit in Beratungsstellen 

- B.A. Soziale Arbeit 

- M.A. Erziehungswissenschaft 

- Diplom Theaterpädagog*innen 

- Mediator*innen 

 


